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St Sriedrich Sarl,

~Seriog 0 Sachien, pulicy,
 Qleve und Berg, aud) Engern
1D Wefkphalen, 2c.2c,

%cftel, auch Hochaelahrte Rathe, licbe Coefreme!
iv veviehier, ob yoolten die vormals ing Land
ergangene Vevovduungen, Krafft deven Feine fremde Peys
for, sum Buwger- oder Nacybay - Recht eingunehimen,
wenn fie niche ein gewifjes Vernwgen von refp. einhundert,
oder funfizis Thaler, oder Guldenr, baay in den Orf ih-
ved neuent Aufenthaltd su veviwenden und angulegen, ver-
mogend fen, {0 gar audh auf diejenige im Land sivar ge-
bohene, weldye fich aber qus einer Stadt und Dovy] in
Das andeve it wefendlicher Wobnung ju begeben, Wil
fen find, gedeutet und evfevecket werden.  Deachdem aber
g[d)e_é dettt wabren Sinn dever desfalpigen Landes. Con-
icutionen midht-gemag, uberhaupt audy BeineSweges affv

sufer
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{ufeben ift, toie Demet i Lande gebohrnett 1nd exjogenen

Intevthanert, wenn fich ibr-3u dev Jeit habendes Bevmi-
gent nicht fo boch, a8 obiges bey Fremden crforderliche
Quantum ift, evftrecet, fie fich gleichivobl fonit ehrlich
evnahren Founerr, die Recepeion opdey Eingug, oder wol
gay dieehriiche Bevhenrathung éu perfagen fey 5 Sobegely:
ven Wiy hiermit gnadigft, Fhe wollet an wyjeve Land-
Stande vou ARitter[hatft und Stadten fo wobl, ald an
Linjere Yemter die Vevfirg-und Erlenterung evgeben laf
fert, DaB denew i Lande gebobrnen oder evsogenen thnter-
thamer, wenn fie entiveder i dewr Ovt Des gemefencie
Wohnjitses threr Eltern verbleiberr, oder aber von eneny
Ort Unferd Landes in denw andern gichers, und fidy all.
da etablwen wolle, ob fie gleich Das obevmeldte Bermp-
gend ~-Quantum nidyt befien, wenn fie wuy fonft entwe.
ver cine ehelidye Handthicvung wobl gelevniet, oder fich
fonjt auf dem Tagelobi vedlidy jur nabren im Staude find,
jedody gegen vorgangige baave Erlegung desd refp. Blirger-
oder Cingug- Geldes an dicjenige, weldhe dergleichen ju
fordeen oder ju nehmen, vou Alters hev Bevedhtiaet {ind,
ver Cingug mcht evfchwevet, noch vevrjaget werden folle,
jedoch Dergejtalt, dag dicjenige, weldye detr mehrermwehi
ter Wermogens Sehalt nicht befiBen, Hey threv Annabie,
entiweder duvch befondern Schein odey ad protocollum ju-
diciale {idy verreverfivenr, jufiicden ju fenst, und ohne
Cinvede, gefhehen su laffent, daf werm l\;n[a")e, oder b
Ehegatte oder Kindey unehrbabre Handthievimg teeiben,
oder aufs Stehlen, oder ey gefunbden Tagen aufs ﬂ’iﬁt&l{t




peefallett ogtesr, fie obtie einige Formalitdt hintvicherinity
oud der Stadt, Dovff und Ort, oder, nad) Befinden,
gar aud dem Lande binaus gefdhafiet winden, So viel
aber die, 1o von auswdrvtigen Orten ing Land sichen wol-
Tert, anbefvifits deventmwegen behalt ¢8 bey Eingangs be. |
vithreen Bevordnungen allenthalben fein ferneves billige i
Verbleiber,  Davan gefdhicht Linjere Meinung, und I} 8
Wiy find Cudhy in Gnaden gewogen, Datum Hildburg: 1
baujen den 8.Febr. 1751,

Sinfi Gricoridy Ko, A
D.5. Sachien, i

Inferiptio.

@enen Befterr, auch Hochgelabetent, Unfern |
lieben Gsetvenent, i Linferer egievung all- !

bier vevordueten Preefident, Rathew und
Affeflori. I3
|
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S @ites Guudet,

~Serog 0 Bochfen, eutich,
~ Eleve und Bevg, aucdh Engern
1D Wefphalen, 2.2,

gefte, auch Hochgelahete NRathe, Tiebe Coetrene!
Wiy vernehmert, ob wolten die vormals s Land
ergangene BWevordnunger, Keafft deven Feine fremde Pers
fon, sum Biwger- oder Nachbar- NRedst eingunehimen,
wenit fie nicht ein gewiffes Vevmogen vor relp. einhundert,
oder funfisia Thaler, obder Guldar, baay in den Ovt ih-
ve8 meuent Aufenthaltd su vevwenden und angulegen, vep-
mdgend fen, o gar audy auf diejenige im Land swar ge-
Bobrne, weldye fic) aber aus einer Stadt und Dorf in
bas andere mit wefendlicher Wobnung ju begeben, Wil
[en find, gebeutet und evfevecet werden,  Deachdem aber
gllcf)eé demn wabren Sinn devey desfalfigen Lande§. Con-
ieutionent midht-gemag, uberhaupt audy Beinesiweges afo,
sufer




	Von Gottes Gnaden, Ernst Friedrich Carl, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Veste, auch Hochgelahrte Räthe, liebe Getreue! Wir vernehmen, ob wolten die vormals ins Land ergangene Verordnungen, Krafft derer keine fremde Person, zum Bürger- oder Nachbar-Recht einzunehmen ...
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